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Konfigurieren Sie geschützte Ressourcen und
Recovery-Standortressourcen
Sie müssen die Ressourcenzuordnungen wie VM-Netzwerke, ESXi-Hosts und Ordner auf

beiden Standorten konfigurieren, damit jede Ressource vom geschützten Standort auf die

entsprechende Ressource am Recovery-Standort abgebildet werden kann.

Sie müssen die folgenden Ressourcenkonfigurationen durchführen:

• Netzwerkzuordnungen

• Ordnerzuordnungen

• Ressourcen-Zuordnungen

• Platzhalter-Datenspeicher

Konfigurieren Sie die Netzwerkzuordnungen

Sie müssen Ihre Netzwerke am geschützten Standort und am Recovery-Standort

zuordnen, um eine Kommunikation zwischen ihnen zu ermöglichen.

Bevor Sie beginnen

Sie müssen die geschützten und die Recovery-Standorte miteinander verbunden haben.

Schritte

1. Melden Sie sich bei Ihrem vCenter Server an und klicken Sie auf Menü:Site Recovery[Sites].

2. Wählen Sie Ihre geschützte Seite aus, und klicken Sie dann auf Verwalten.

3. Wählen Sie auf der Registerkarte Verwalten die Option Netzwerkzuordnungen aus.

4.

Klicken Sie auf das  Symbol, um eine neue Netzwerkzuordnung zu erstellen.

Der Assistent „Netzwerkzuordnung erstellen“ wird angezeigt.

5. Führen Sie im Assistenten „Netzwerkzuordnung erstellen“ folgende Schritte aus:

a. Wählen Sie Zuordnungen automatisch für Netzwerke mit übereinstimmenden Namen aus, und

klicken Sie auf Weiter.

b. Wählen Sie die erforderlichen Rechenzentrumsobjekte für die geschützten und

Wiederherstellungsstandorte aus, und klicken Sie auf Zuordnungen hinzufügen.

c. Klicken Sie auf Weiter, nachdem Zuordnungen erfolgreich erstellt wurden.

d. Wählen Sie das Objekt aus, das früher zum Erstellen einer umgekehrten Zuordnung verwendet wurde,

und klicken Sie dann auf Fertig stellen.

Ergebnisse

Auf der Seite Netzwerkzuordnungen werden die geschützten Standortressourcen und die Ressourcen des

Recovery-Standorts angezeigt. Sie können die gleichen Schritte für andere Netzwerke in Ihrer Umgebung

befolgen.
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Konfigurieren von Ordnerzuordnungen

Sie müssen Ihre Ordner auf dem geschützten Standort und dem

Wiederherstellungsstandort zuordnen, um die Kommunikation zwischen ihnen zu

ermöglichen.

Bevor Sie beginnen

Sie müssen die geschützten und die Recovery-Standorte miteinander verbunden haben.

Schritte

1. Melden Sie sich bei Ihrem vCenter Server an, und klicken Sie auf das Menü:Site Recovery[Sites].

2. Wählen Sie Ihre geschützte Seite aus, und klicken Sie dann auf Verwalten.

3. Wählen Sie auf der Registerkarte Verwalten die Option Ordnerzuordnungen aus.

4. Klicken Sie auf das  Symbol, um eine neue Ordnerzuordnung zu erstellen.

Der Assistent zum Erstellen der Ordnerzuordnung wird angezeigt.

5. Führen Sie im Assistenten * Ordnerzuordnung erstellen* folgende Schritte aus:

a. Wählen Sie Zuordnungen automatisch für Ordner mit übereinstimmenden Namen vorbereiten
aus, und klicken Sie auf Weiter.

b. Wählen Sie die erforderlichen Rechenzentrumsobjekte für die geschützten und

Wiederherstellungsstandorte aus, und klicken Sie auf Zuordnungen hinzufügen.

c. Klicken Sie auf Weiter, nachdem Zuordnungen erfolgreich erstellt wurden.

d. Wählen Sie das Objekt aus, das früher zum Erstellen einer umgekehrten Zuordnung verwendet wurde,

und klicken Sie dann auf Fertig stellen.

Ergebnisse

Auf der Seite Ordnerzuordnungen werden die geschützten Site-Ressourcen und die Ressourcen des

Recovery-Standortes angezeigt. Sie können die gleichen Schritte für andere Netzwerke in Ihrer Umgebung

befolgen.

Konfigurieren von Ressourcenzuordnungen

Sie müssen Ihre Ressourcen am geschützten Standort und am Recovery-Standort

zuordnen, damit Virtual Machines für ein Failover zu einer oder anderen Host-Gruppe

konfiguriert werden.

Bevor Sie beginnen

Sie müssen die geschützten und die Recovery-Standorte miteinander verbunden haben.

Über diese Aufgabe

[NOTE]

====

Im Site Recovery Manager (SRM) können Ressourcen in Ressourcen-Pools, ESXi

Hosts oder vSphere Clustern zusammengefasst werden.
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====

.Schritte

. Melden Sie sich bei Ihrem vCenter Server an, und klicken Sie auf das

Menü:Site Recovery[Sites].

. Wählen Sie Ihre geschützte Seite aus, und klicken Sie dann auf

*Verwalten*.

. Wählen Sie auf der Registerkarte Verwalten die Option

*Ressourcenzuordnungen* aus.

. Klicken Sie auf das image:../media/new-resource-mappings.gif[""] Symbol

zum Erstellen einer neuen Ressourcenzuordnung.

+

Der Assistent „Ressourcenzuordnung erstellen“ wird angezeigt.

. Führen Sie im Assistenten * Ressourcen-Mapping erstellen* folgende

Schritte aus:

+

.. Wählen Sie *Zuordnungen automatisch für Ressource vorbereiten mit

übereinstimmenden Namen* und klicken Sie auf *Weiter*.

.. Wählen Sie die erforderlichen Rechenzentrumsobjekte für die geschützten

und Wiederherstellungsstandorte aus, und klicken Sie auf *Zuordnungen

hinzufügen*.

.. Klicken Sie auf *Weiter*, nachdem Zuordnungen erfolgreich erstellt

wurden.

.. Wählen Sie das Objekt aus, das früher zum Erstellen einer umgekehrten

Zuordnung verwendet wurde, und klicken Sie dann auf *Fertig stellen*.

.Ergebnisse

Auf der Seite Ressourcenzuordnungen werden die geschützten

Standortressourcen und die Ressourcen des Recovery-Standorts angezeigt.

Sie können die gleichen Schritte für andere Netzwerke in Ihrer Umgebung

befolgen.

[[ID33592df70e5918f2a866d44e5f52e170]]

= Zuordnung von Storage-Richtlinien

:allow-uri-read:

:experimental:

:icons: font

:relative_path: ./manage/

:imagesdir: {root_path}{relative_path}../media/

[role="lead"]
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Sie sollten die Storage-Richtlinien am geschützten Standort den Storage-

Richtlinien am Recovery-Standort zuordnen, damit Ihre Recovery-Pläne die

wiederhergestellten Virtual Machines auf den entsprechenden Datastores

basierend auf Ihren Zuordnungen platzieren. Nachdem die Virtual Machine am

Recovery-Standort wiederhergestellt wurde, wird die zugeordnete VM-

Speicherrichtlinie der Virtual Machine zugewiesen.

.Schritte

. Klicken Sie im vSphere-Client auf MENU:Standortwiederherstellung[Site

Recovery öffnen].

. Klicken Sie auf der Registerkarte *Standortpaar* auf

Menü:Konfigurieren[Storage Policy Mappings].

. Wählen Sie die gewünschte Site aus, und klicken Sie dann auf *Neu*, um

eine neue Zuordnung zu erstellen.

. Wählen Sie die Option *Automatische Vorbereitung von Zuordnungen für

Speicherrichtlinien mit übereinstimmenden Namen*, und klicken Sie dann auf

*WEITER*.

+

SRM wählt Storage-Richtlinien am geschützten Standort aus, für den eine

Storage-Richtlinie mit demselben Namen am Recovery-Standort vorhanden ist.

Wenn Sie jedoch die Option für die manuelle Zuordnung auswählen, können

Sie mehrere Speicherrichtlinien auswählen.

. Klicken Sie auf *Zuordnungen hinzufügen* und klicken Sie auf *WEITER*.

. Wählen Sie im Abschnitt *Reverse Mapping* die erforderlichen

Kontrollkästchen für die Zuordnung aus und klicken Sie dann auf *NEXT*.

. Überprüfen Sie im Abschnitt * Ready to Complete* Ihre Auswahl und

klicken Sie auf *FINISH*.

[[IDdbb20ab7c11ae524ee8d1e2156bc7a61]]

= Platzhalter-Datastores konfigurieren

:allow-uri-read:

:experimental:

:icons: font

:relative_path: ./manage/

:imagesdir: {root_path}{relative_path}../media/

[role="lead"]

Sie müssen einen Platzhalterdatenspeicher konfigurieren, um einen Platz im

vCenter Inventar am Recovery-Standort für die geschützte Virtual Machine

(VM) zu speichern. Der Platzhalter-Datenspeicher muss nicht groß sein, da

die Platzhalter-VMs klein sind und nur einige Hundert Kilobyte verwenden.
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.Bevor Sie beginnen

* Sie müssen die geschützten und die Recovery-Standorte miteinander

verbunden haben.

* Sie müssen Ihre Ressourcen-Zuordnungen konfiguriert haben.

.Schritte

. Melden Sie sich bei Ihrem vCenter Server an, und klicken Sie auf das

Menü:Site Recovery[Sites].

. Wählen Sie Ihre geschützte Seite aus, und klicken Sie dann auf

*Verwalten*.

. Wählen Sie auf der Registerkarte Verwalten die Option *Platzhalter-

Datenspeicher* aus.

. Klicken Sie auf das image:../media/new-placeholder-datastore.gif[""]

Symbol, um einen neuen Platzhalter-Datenspeicher zu erstellen.

. Wählen Sie den entsprechenden Datenspeicher aus, und klicken Sie dann

auf *OK*.

+

[NOTE]

====

Als Platzhalter-Datenspeicher können lokale oder Remote-Standorte

verwendet werden und sollten nicht repliziert werden.

====

. Wiederholen Sie die Schritte 3 bis 5, um einen Platzhalter-Datenspeicher

für den Recovery-Standort zu konfigurieren.

[[IDa0fa9270192015173912f785d4f0a0a1]]

= Konfigurieren Sie SRA mit Array Manager

:allow-uri-read:

:icons: font

:relative_path: ./manage/

:imagesdir: {root_path}{relative_path}../media/

[role="lead"]

Sie können Storage Replication Adapter (SRA) mithilfe des *Array Manager*-

Assistenten von Site Recovery Manager (SRM) konfigurieren, um

Interaktionen zwischen SRM und Storage Virtual Machines (SVMs) zu

ermöglichen.

.Bevor Sie beginnen

* In SRM müssen die geschützten Standorte und die Recovery-Standorte

kombiniert werden.
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* Sie müssen Ihren Speicher konfiguriert haben, bevor Sie den Array

Manager konfigurieren.

* Sie müssen SnapMirror Beziehungen zwischen den geschützten Standorten

und den Recovery-Standorten konfiguriert und repliziert haben.

* Um Mandantenfähigkeit zu ermöglichen, müssen Sie die SVM Management-LIFs

aktivieren.

.Über diese Aufgabe

SRA unterstützt das Management auf Cluster-Ebene und das Management der

SVM. Wenn Sie Storage auf Cluster-Ebene hinzufügen, können Sie alle SVMs

im Cluster erkennen und ausführen. Wenn Sie Storage auf SVM-Ebene

hinzufügen, können Sie nur die spezifische SVM managen.

[NOTE]

====

VMware unterstützt das NFS4.1 Protokoll für SRM nicht.

====

.Schritte

. Klicken Sie in SRM auf *Array Manager* und dann auf *Array Manager

hinzufügen*.

. Geben Sie die folgenden Informationen ein, um das Array in SRM zu

beschreiben:

+

.. Geben Sie einen Namen ein, um den Array-Manager im Feld *Anzeigename*

zu identifizieren.

.. Wählen Sie im Feld *SRA Typ* *NetApp Storage Replication Adapter für

ONTAP* aus.

.. Geben Sie die Informationen ein, die für eine Verbindung zum Cluster

oder zur SVM benötigen:

+

*** Wenn Sie eine Verbindung zu einem Cluster herstellen, sollten Sie die

Cluster-Management-LIF eingeben.

*** Wenn Sie eine direkte Verbindung zu einer SVM herstellen, sollten Sie

die IP-Adresse der SVM Management LIF eingeben.

+

[NOTE]

====

Bei der Konfiguration des Array-Managers müssen Sie die gleiche Verbindung

und die gleichen Anmeldeinformationen für das Speichersystem verwenden,

das zum Hinzufügen des Speichersystems im Menü *Storage Systems* der

virtuellen Speicherkonsole verwendet wurde. Wenn beispielsweise die

Konfiguration des Array Managers auf SVM-Umfang festgelegt ist, muss der

Storage unter VSC auf SVM-Ebene hinzugefügt werden.
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====

.. Wenn Sie eine Verbindung zu einem Cluster herstellen, geben Sie den

Namen der SVM in das Feld *SVM Name* ein.

+

Sie können dieses Feld auch leer lassen.

.. *Optional:* Geben Sie die Volumes ein, die im Feld * Volume include

list* entdeckt werden sollen.

+

Sie können das Quell-Volume am geschützten Standort und das replizierte

Ziel-Volume am Recovery-Standort eingeben. Sie können entweder den

vollständigen Volume-Namen oder den Namen des partiellen Volumes eingeben.

+

Wenn Sie zum Beispiel Volume _src_vol1_ entdecken möchten, das sich in

einer SnapMirror-Beziehung zu Volume _dst_vol1_ befindet, müssen Sie im

Feld Protected Site _src_vol1_ und _dst_vol1_ im Feld Recovery Site

angeben.

.. *Optional:* Geben Sie im Feld *Volume exclude list* die Volumes ein,

die von der Ermittlung ausgeschlossen werden sollen.

+

Sie können das Quell-Volume am geschützten Standort und das replizierte

Ziel-Volume am Recovery-Standort eingeben. Sie können entweder den

vollständigen Volume-Namen oder den Namen des partiellen Volumes eingeben.

+

Wenn Sie zum Beispiel Volume _src_vol1_ ausschließen möchten, das sich in

einer SnapMirror-Beziehung zu Volume _dst_vol1_ befindet, müssen Sie im

Feld Protected Site _src_vol1_ und im Feld Recovery Site _dst_vol1_

angeben.

.. Geben Sie im Feld *Benutzername* den Benutzernamen des Kontos auf

Cluster-Ebene oder das SVM-Level-Konto ein.

.. Geben Sie das Passwort des Benutzerkontos im Feld *Passwort* ein.

. Klicken Sie Auf *Weiter*.

. Überprüfen Sie, ob das Array erkannt und unten im Fenster *Array Manager

hinzufügen* angezeigt wird.

. Klicken Sie Auf *Fertig Stellen*.

.Nachdem Sie fertig sind

Sie können dieselben Schritte für den Recovery-Standort befolgen, indem
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Sie die entsprechenden SVM-Management-IP-Adressen und Anmeldedaten

verwenden. Auf dem Bildschirm *Array Pairs* aktivieren des Assistenten *

Array Manager hinzufügen* müssen Sie überprüfen, ob das richtige Array-

Paar ausgewählt ist und dass es als bereit für die Aktivierung angezeigt

wird.
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